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Stabil sind die Testergebnisse etwa ab 10/11 Jahren.

Es gibt aber keine Veranlassung bei einem Kind, das durch Krankheit ins Hintertreffen kam,
gleich die Begabung anzuzweifeln. Ein Sprung in der Grundschule erfordert keine
Hochbegabung. Das schaffen auch viele andere.

Typische Symptome für eine Hochbegabung kann ich in dem Schulversagen auch nicht
erkennen. Die Schilderung reicht nicht aus, um sich da wirklich einen Reim drauf zu machen.
Und was wirklich abläuft, muss man erst einmal herausbekommen.

Solange kann man hier nur spekulieren. Es kamen da ja auch schon etliche Vorschläge.

Grüße Enja
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